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Umfrage: Große Mehrheit der Kölner für Verkehrsentlastung 

 
 
Köln: Am 10. Juli werden die Kölner zum Ausbau des Godorfer Hafens befragt. Die Häfen 

und Güterverkehr Köln AG (HGK) hat vorab interessiert, wie wichtig den Einwohnern eine 

Verkehrsentlastung als Resultat des Ausbaus ist. Die Umfrage zeigt ein deutliches 

Ergebnis. 

Die meisten Kölner wünschen sich eine Verkehrsentlastung auf den Straßen und Autobahnen der 

Region. Dies ergab eine aktuelle Umfrage des Marktforschungsinstituts Dialego im Auftrag der 

HGK. Von 200 befragten Frauen und Männern in Köln sprachen sich 76 Prozent für weniger Stra-

ßenverkehr durch die Verlagerung der Transporte auf den Rhein aus. Dieser Wert entspricht dem 

grundsätzlichen Trend, den auch das Marktforschungsunternehmen Trendscope im vorigen Herbst 

festgestellt hatte. Dessen Studie zum „Image des Güterverkehrs“ hatte ermittelt, dass die meisten 

Kölner die prognostizierte Verdopplung des Güterverkehrs auf den Straßen des Rheinlands bis 

2025 für realistisch ansehen und den Lkw-Verkehr bereits heute als störend empfinden (kompletter 

Bericht: http://www.hgk.de/pdf/news/Umschlag_November_2010.pdf). 

„Die HGK folgt mit ihren Plänen zur Erweiterung des Godorfer Hafens also nicht nur dem Rat der 

Experten, sondern kommt auch dem Wunsch eines Großteils der Bevölkerung nach“, fasst heute 

ein HGK-Unternehmenssprecher zusammen. Zudem zeigt die aktuelle Dialego-Studie aus Sicht 

der HGK ein großes Interesse der Kölner an dem Thema ‚Verkehrsverlagerung‘. Laut Umfrage 

haben lediglich 11 Prozent zu der aktuellen Debatte keine Meinung. Auffällig: Knapp die Hälfte der 

unschlüssigen Befragten waren im Alter von 18-39 Jahren. 13 Prozent der Befragten scheinen sich 

dagegen mit den stark befahrenen Straßen abgefunden zu haben. Darunter sind mit knapp je ei-

nem Drittel die jüngeren (18-29 Jahren) und älteren Teilnehmer (60-69 Jahren) stark vertreten. 

Kontakt: Wünschen Sie weitere Informationen? Pressesprecher Jan Zeese erreichen Sie unter 
0221-390-1190 und per E-Mail: zeesej@hgk.de 

Zum Unternehmen: 

Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist eine Tochtergesellschaft unter dem Dach des Stadtwer-
ke Köln Konzerns. Mit vier Frachtumschlaghäfen ist die HGK der zweitgrößte Binnenhafenbetreiber 
Deutschlands; mit 66 Diesel- und Elektrolokomotiven, etwa 670 Güterwagen, rund 100 Kilometer eigener 
Gleise sowie 66 Gleisanschlüssen gehört die HGK zu den größten deutschen Eisenbahngüter-
Verkehrsunternehmen. 2010 machte die HGK mit 631 Mitarbeitern rund 110 Millionen Euro Umsatz. 
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